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DIE STADT
77. Jahrgang Nr. 46 Donnerstag, 14. November 2024

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

18.11.2024, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Kasino
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstraße 6),  
42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1. Einwohnerfragestunde
2. Beantwortung von Anfragen
2.1 Verkehrsentlastungskonzept für Ohligs/Aufderhöhe/

Merscheid
2.2 Verkehrssituation Rennpatt
3. Befangenheitserklärungen
4. Protokoll über die 30. Sitzung der Bezirksvertretung 

Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid am 09.09.2024
5. Überquerung Bebelallee  

Anregung nach § 24 GO NRW
6. Etatberatungen für die  Haushaltsjahre 

2025/26 einschließlich der mittelfristigen 
 Ergebnis- und Finanzplanung bis 2029 und des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2025 ff. hier: Mitwirkung 
gem. § 37 Abs. 4 Gemeindeordnung NRW  
- mündlicher Bericht -

7. Entwicklung im Bereich Ohligs-Ost
 Gem. Antrag der Bezirksfraktionen der SPD,  

Bündnis 90/Die Grünen und der BfS vom 03.11.2024
8. Bebauungsplan O 82 „Riefnacken“

• Aufstellungsbeschluss zur Aufhebung
• Beschluss der frühzeitigen Beteiligung
• Stadtbezirk Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid

9. Stadtteilbezogene Parkraumbewirtschaftungskonzepte
10. Spielplatzentwicklungskonzept 2.0
10.1 Spielplatzentwicklungskonzept 2.0
11. Bericht Runder Tisch Engelsberger Hof
 - mündlicher Bericht -
12. Potentialkarte Freiflächenphotovoltaikanlagen
13. Freie Budgetmittel 2024
14. Verschiedenes
14.1 Mitteilungen der Verwaltung

14.1.1 Zuschussantrag der ISG Ohligs an die 
Bezirksvertretung Ohligs/Aufderhöhe/Merscheid

14.1.2 Gefahrenbaumfällungen verschiedene Straßen / Orte 
im Stadtgebiet von Solingen Ohligs / Aufderhöhe /
Merscheid

14.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 30. Sitzung der Bezirksvertretung 

Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid am 09.09.2024
4. Vorstellung der neuen stellvertretenden Leitung der 

Zentralen Bezirksverwaltungsstelle 
 - mündlicher Bericht -
5. Verschiedenes
5.1 Mitteilungen der Verwaltung
5.2 Anfragen an die Verwaltung

http://www.solingen.de/amtsblatt


18.11.2024, 17:00 Uhr
Jugendhilfeausschuss
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Situation in der Kindertagespflege
1.2 Situation von hochstrittigen Elternpaaren
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 24. Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses am 09.09.2024
4. Bericht aus dem Jugendstadtrat
5. Sachstand KiTa-Planung Wuppertaler Straße
 Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 20.09.2024
6. Aktueller Sachstand in der Schulsozialarbeit
7. Kostenlose Bereitstellung von Periodenartikeln  

an Schulen – aktueller Sachstand
8. Etatberatungen für die Haushaltsjahre 2025/26  

einschließlich der mittelfristigen  
Ergebnis- und Finanzplanung bis 2029 und des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2025 ff.

 - mündlicher Bericht -
9. Überplanmäßige Aufwendung/Auszahlung gem. § 83 

GO NW – Produkt Hilfe zur Erziehung (36.02.010)
10. Vorstellung der Gesundheitsförderung für päd. Fach-

kräfte in den Kitas
11. Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung 2027
12. Bericht der Geschäftsstelle zu den Aktivitäten des  

13. Jugendstadtrates
13. Förderung von Familienzentren im Kindergartenjahr 

2024/2025
14. Auswirkungen der Kürzungen von Landesmitteln 

Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 20.09.2024
15. Förderfähige Kriterien zur Bewilligung von Landesmit-

teln zur Flexibilisierung der Betreuungszeiten gemäß 
§48 KiBiz

16. Strukturplan 2025
17. Verschiedenes
17.1 Mitteilungen der Verwaltung
17.1.1 Stellungnahme der kommunalen Spitzen-

verbände vom 11. September 2024 zu Kitas und 
Kindertagespflege

17.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 24. Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses am 09.09.2024
4. Erklärung nach § 41 Abs. 1 i.V. m. § 87 Abs. 2 GO 

NRW für die Kindertagesstätte Wittkuller Straße 99
5. Zukunftsfähigkeit des Inobhutnahmeangebotes in 

Solingen – Grundstücksübertragung Kirschbaumer 
Straße an die Stadtentwicklungsgesellschaft Solingen 
GmbH & Co. KG

6. Sachstand KiTa-Planung Wuppertaler Straße  
Antrag der SPD-Ratsfraktion vom 20.09.2024

7. Verschiedenes
7.1 Mitteilungen der Verwaltung
7.2 Anfragen an die Verwaltung

19.11.2024, 16:00 Uhr
Beirat Untere Naturschutzbehörde
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Sitzungsraum 
„Jinotega“
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstraße 6),  
42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 23. Sitzung des Beirates  

Untere Naturschutzbehörde am 10.09.2024
4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden
5. Sachstand Stauraumkanal Tunnelstraße
 - mündlicher Bericht -
6. Igelverletzungen durch nachtfahrende Mähroboter
 - mündlicher Bericht -
7. Aktionsplan des BfN Invasive Arten
 - mündlicher Bericht -
8. Veranstaltung Grünewalder Adventstraum,  

1. bis 4. Advent, Zeitraum 27. und 28.11.2024  
bis 23. und 24.12.2024

9. Potentialkarte Freiflächenphotovoltaikanlagen
10. Verschiedenes
10.1 Mitteilungen der Verwaltung
10.1.1 Beseitigung von Aufwuchs auf einer Leitungstrasse
10.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 23. Sitzung des Beirates  

Untere Naturschutzbehörde am 10.09.2024
4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden
5. Legalisierung der Nutzungsänderung Stall  

in Wohnraum
6. Verschiedenes
6.1 Mitteilungen der Verwaltung
6.2 Anfragen an die Verwaltung

19.11.2024, 17:00 Uhr
Ausschuss für Soziales, Gesundheit, 
Inklusion, Senioren und Beschäftigungsförderung
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Aufenthaltssituation / -kapazitäten der Flüchtlinge  

in Solingen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 30. Sitzung des Ausschusses 

für Soziales, Gesundheit, Inklusion, Senioren und 
Beschäftigungsförderung am 10.09.2024

4. Vorstellung Arbeit des Frauenhauses
 - mündlicher Bericht -
5. Etatberatungen für die Haushaltsjahre 

2025/26 einschließlich der mittelfristigen Er-
gebnis- und Finanzplanung bis 2029 und des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2025 ff.

 - mündlicher Bericht -2



6. Fortschreibung der verbindlichen Bedarfsplanung für 
die vollstationären und teilstationären Pflegeplätze der 
Klingenstadt Solingen gemäß § 7 Absatz 6 Alten- und 
Pflegegesetz NRW

7. Örtliche Planung der Klingenstadt Solingen gemäß 
§ 7 Alten- und Pflegegesetz NRW zum Stichtag 
31.12.2023

8. Situation der Kurzzeitpflege
 - Antrag der SPD-Fraktion vom 20.09.2024 -
9. Integrationsprogramm 2025 des kommunalen 

Jobcenters – Einbringung und erste Lesung
10. Sachstand Wohngeld 2024
11. IV. Änderungssatzung der Satzung über die Er-

hebung von Gebühren zur Benutzung der 
Obdachlosenunterkünfte der Klingenstadt Solingen

12. Auswirkungen der Kürzungen von Landesmitteln
 - Antrag der SPD-Fraktion vom 20.09.2024 -
13. Verschiedenes
13.1 Anfragen an die Verwaltung
13.2 Mitteilungen der Verwaltung
13.2.1 Ergänzung Bestandsaufnahme zu den Hilfen für 

psychiatrisch auffällige wohnungslose Menschen in 
Solingen

13.2.2 Herleitung von Mietobergrenzen für angemessene 
Unterkunftskosten in der Stadt Solingen nach einem 
schlüssigen Konzept – Aktualisierung 2025

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 30. Sitzung des Ausschusses 

für Soziales, Gesundheit, Inklusion, Senioren und 
Beschäftigungsförderung am 10.09.2024

4. Wirtschaftsplan 2025 Altenzentren der Stadt Solingen 
gemeinnützige GmbH

5. Altenzentren der Stadt Solingen gemeinnützige GmbH – 
Bestellung Wirtschaftsprüfer zum Jahresabschluss 2024

6. Verschiedenes
6.1 Mitteilungen der Verwaltung
6.2 Anfragen an die Verwaltung

21.11.2024, 17:00 Uhr
Ausschuss für Kultur, Stadtmarketing und Tourismus
Gründer- und Technologiezentrum – Pliestersaal I
Grünewalder Straße 29-31, 42657 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 22. Sitzung des Ausschusses für 

Kultur, Stadtmarketing und Tourismus am 05.09.2024
4. Projekt „Gedenk- und Lernort ehemaliges  

Konzentrationslager Kemna“
5. Erneutes Angebot eines Philosophiecafés in  

der Bergischen Volkshochschule – Antrag der 
SPD-Ratsfraktion vom 20.09.2024

6. Sachstand zum 650. Stadtjubiläum
 - mündlicher Bericht -
7. Neugestaltung der Kinderbibliothek
 - mündlicher Bericht -

8. Kulturpfade Solingen – Förderzusage durch NRWKS 
Gütersloh

9. Zahlen, Daten, Fakten im Theater & Konzerthaus
10. Etatberatungen für die Haushaltsjah-

re 2025 / 26 einschließlich der mittelfristigen 
 Ergebnis- und Finanzplanung bis 2029 und des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2025 ff.

 - mündlicher Bericht -
11. Verschiedenes
11.1 Mitteilungen der Verwaltung
11.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 22. Sitzung des Ausschusses für 

Kultur, Stadtmarketing und Tourismus am 05.09.2024
4. Wirtschaftsplan 2025 der Kunstmuseum Solingen 

Betriebsgesellschaft mbH
5. Wirtschaftsplan 2025 der Kunst-Museum Solingen 

Grundstückverwaltungsgesellschaft mbH
6. Kunstmuseum Solingen Betriebsgesellschaft mbH  

– Beauftragung Reparaturen
7. Kunstmuseum Solingen Betriebsgesellschaft mbH  

– Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für den Jahres-
abschluss 2024

8. Kunst-Museum Solingen Grundstückverwaltungs-
gesellschaft mbH – Bestellung eines Wirtschaftsprüfers 
für den Jahresabschluss 2024

9. Lokalfunk Remscheid-Solingen (Lokalfunk RSG) –  
Jahresabschlüsse 2023 der Kommanditgesellschaft 
und der Komplementärgesellschaft

10. Wirtschaftsplan 2025 der Lokalfunk Remscheid- 
Solingen Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG

11. Verschiedenes
11.1 Mitteilungen der Verwaltung
11.2 Anfragen an die Verwaltung

21.11.2024, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Mitte
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1. Einwohnerfragestunde
2. Beantwortung von Anfragen
2.1 Wegfall der Buslinie am Altenbau
2.2 Standort eines Gefahrenbaumes
3. Befangenheitserklärungen
4. Protokoll über die 33. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 19.09.2024
5. Befristete Auslagerung der Grundschule Kreuzweg
6. Antrag zur Fällung von drei Bäumen zur  Errichtung 

einer Containeranlage zur Mensanutzung am 
Schulstandort Krahenhöhe, Schützenstraße 206

7. ISEK City 2030: Umgestaltung Fronhof – Sachstand 
und Ergebnis der Beteiligung

8. Neuwahl einer Schiedsperson
9. Stadtteilbezogene Parkraumbewirtschaftungskonzepte
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10. Potentialkarte Freiflächenphotovoltaikanlagen
11. Bebauungsplan S 752 „Untere Hauptstraße“

• Behandlung der Anregungen
• Satzungsbeschluss

 – Stadtbezirk Solingen-Mitte –
12. Bebauungsplan W 49 „Deutzmannstraße“

• Aufstellungsbeschluss zur Aufhebung
• Beschluss der frühzeitigen Beteiligung

 – Stadtbezirk Wald und Mitte –
13. Straßenbeleuchtung im Stadtbezirk Mitte
 - mündlicher Bericht -
14. Etatberatungen für die Haushaltsjahre  

2025/26 einschließlich der mittelfristigen  
Ergebnis- und Finanzplanung bis 2029 und des 
Haushaltssicherungskonzeptes 2025 ff. – hier:  
Mitwirkung gem. § 37 Abs. 4 Gemeindeordnung NRW

 - mündlicher Bericht -
15. Spielplatzentwicklungskonzept 2.0
15.1 Spielplatzentwicklungskonzept 2.0
16. Beschlusskontrolle
17. Freie Budgetmittel 2024
18. Verschiedenes
18.1 Mitteilungen der Verwaltung
18.1.1 Mitteilung zur Fällung von Bäumen zur Realisierung 

eines Erweiterungsbaus an der Grundschule  
Kreuzweg / Lehner Straße

18.1.2 Gefahrenbaumfällungen verschiedene Straßen / Orte  
im Stadtgebiet von Solingen-Mitte

18.1.3 Förderbescheid Billigkeitsleistungen des Landes für 
den kommunalen Wiederaufbau 2021

18.2 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters
18.3 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 33. Sitzung der Bezirksvertretung 

Mitte am 19.09.2024
4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.1.1 Baumfällungen auf der Konrad-Adenauer Straße
4.2 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters
4.3 Anfragen an die Verwaltung

Die Satzung der Stadt Solingen über ein besonderes Vor-
kaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den Bereich 
„Innenstadt“, Amtsblatt Nr. 43 vom 24.10.2024, wird auf-
grund eines Formfehlers hiermit erneut veröffentlicht.

B E K A N N T M A C H U N G

Satzung der Stadt Solingen über ein besonderes 
Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den 

Bereich „Innenstadt“ vom 15.10.2024

Aufgrund des § 25 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 394) geändert worden ist und des § 7 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein- Westfalen (GO NRW) in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 966), hat der Rat der Stadt Solingen in seiner Sit-
zung am 16.05.2024 folgende Satzung beschlossen: 

§1
Ziel und Zweck der Satzung
Der Rat der Stadt Solingen hat am 04.07.2019 das Integ-
rierte städtebauliche Entwicklungskonzept City 2030 (ISEK) 
beschlossen. Es dient als Grundlage für die zukünftige 
Innenstadtentwicklung und beinhaltet Ziele, Strategien und 
Maßnahmen für die kommenden Jahre, welche als Hand-
lungsleitfaden und Orientierung für alle Beteiligten, wie u.a. 
Gewerbetreibende, Immobilieneigentümer/innen, poten-
zielle Investoren, Gastronomen, Akteure der Innenstadt und 
Bewohner/innen gilt. Übergeordnetes Ziel ist die langfristige 
Attraktivierung und Qualifizierung der Innenstadt und die 
Profilierung des Stadtkerns als Haupt- und Geschäftszent-
rum der Stadt Solingen.

Gemäß § 25 Abs. 1 S. 1 Nr. 2 BauGB können Gemeinden 
in Gebieten, in denen sie städtebauliche Maßnahmen in 
Betracht ziehen, zur Sicherung einer geordneten städtebau-
lichen Entwicklung durch Satzung Flächen bezeichnen, an 
denen ihr ein Vorkaufsrecht an den Grundstücken zusteht. 

Zur Sicherung der o.g. Ziele und der geordneten städtebau-
lichen Entwicklung im Bereich Innenstadt steht der Stadt 
Solingen daher ein Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 S.1 
Nr. 2 zu.

Mit dem besonderen Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 S. 
1 Nr. 2 BauGB verfügt die Stadt Solingen über ein weiteres 
städtebauliches Instrument, die Entwicklungsziele, die ISEK 
beschlossen wurden, zu erreichen. Hierzu zählen insbeson-
dere der Ausbau und Etablierung zentrenrelevanter Nut-
zung, wodurch eine Multifunktionalität und Attraktivität 
der Innenstadt entstehen soll („Stadtkern, Südliche Innen-
stadt und Nordstadt - Die Innenstadt größer denken!“; „Die 
Kommune als Projektentwickler“,; „Südliche Innenstadt als 
urbanes Quartier profilieren, Potenziale nutzen“).

§2
Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich dieser Vorkaufsrechtssat-
zung umfasst vollumfänglich den Geltungsbereich des In-
tegrierte städtebauliche Entwicklungskonzept City 2030 
(ISEK), das am 04.07.2019 beschlossen wurde. 

Folgende Flurstücke liegen im Geltungsbereich die-
ser Vorkaufsrechtsatzung. Der Auszug aus dem 
Liegenschaftskataster erfolgte am 11.04.2024.

Gemarkung Dorp
Flur 69: Flurstücke 2, 25, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 43, 44, 
45, 116, 117, 124, 125, 137, 182, 185, 192 (teilw.), 193, 
194, 195, 196, 197, 199 und 201,
Flur 71: Flurstücke 54, 62, 63, 68, 69, 70, 74, 77, 78, 83, 
84, 86, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 96, 97, 100 ,103 ,105, 106, 
107, 110, 112, 113, 114, 115, 116, 117, 121, 124, 125, 
126, 127, 128, 129 und 130. 
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Gemarkung Solingen
Flur 8: Flurstücke 184, 185, 186, 187, 188, 505 (teilw.) und 
559 (teilw.), 
Flur 9: Flurstücke 38, 39, 40, 41, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 
51, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 125, 139, 
142 und 143, 
Flur 10: Flurstücke 32, 35, 36, 38, 41, 135, 136, 138, 150, 
154, 155, 156, 157, 159, 160, 161, 164, 167, 168, 169, 
170 (teilw.), 171, 176, 177, 178, 179, 193, 194, 195, 197, 
199, 203, 205, 208, 209, 210, 211, 220, 221, 222, 224, 
226, 227, 228, 230, 231, 232, 233, 234, 235, 245, 246, 
265, 289, 290, 291, 292, 293, 304, 305, 308, 309, 310, 
311, 330, 333, 368 (teilw.), 370, 374, 375, 376, 377, 378, 
380, 393, 394, 395, 396, 397, 400, 405, 411, 412, 413, 
414, 417, 418, 419, 420 (teilw.), 421, 422, 423, 424, 425, 
426 (teilw.), 431 und 435,
Flur 11: Flurstücke 1, 2, 3, 4, 8, 10, 11, 14, 15, 16, 20, 
21, 22, 23, 24, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 
37, 38, 39, 40, 42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 54, 
55, 56, 57, 58, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 
73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 84, 85, 86, 88, 89, 90, 
91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 
104, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 112, 113, 114, 117, 
118, 121, 122, 128, 129, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 
137, 138, 139, 140, 141, 142, 144, 145, 146, 148, 149, 
150, 158, 159, 162, 163, 164, 166, 167, 168, 169, 172, 
173,174,175,176,178, 179, 180, 181, 182, 183, 184, 186, 
187, 188, 189, 190, 191, 195, 196, 197, 198, 201, 202, 
203, 204, 207,208, 209, 210, 211, 228, 229, 230, 231, 
233, 234, 235, 236, 237, 244, 245, 253, 254, 255, 257, 
260, 266, 267, 268, 269, 272, 273, 274, 275, 276, 277, 
278, 279, 280, 281, 282, 283, 284, 285, 288, 289, 290, 
291, 292, 294, 295, 297, 298, 299, 300, 301, 302, 303, 
304, 305, 306, 307, 308, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 
315, 316, 317, 318 und 319,
Flur 12: Flurstücke ,1 ,3, 4 (teilw.), 10, 192, 193, 194, 202, 
203, 254, 261, 262, 263, 352 (teilw.), 367, 384 und 385,
Flur 13: Flurstücke 2, 3, 18, 32, 33, 38, 39, 95, 121, 135, 
136, 137, 138, 139, 144, 145, 146, 147, 172, 185, 209, 
210, 218, 219, 221, 222, 223, 224, 235, 236, 244, 247, 
254, 255, 256, 259, 260, 261, 268, 269, 270, 275, 276, 
279, 281, 282, 284, 295, 297, 298, 299, 300, 302 (teilw.), 
304, 305, 306 (teilw.), 318, 320, 323, 328 und 329,
Flur 14: Flurstücke 28, 34, 35, 36, 38, 39 (teilw.), 41, 42, 45, 
46, 58, 61, 62, 92, 93, 98, 101 (teilw.), 110, 111, 125, 128 
(teilw.), 144, 145, 146, 147, 148, 149, 150, 221 (teilw.), 
223 (teilw.), 225 (teilw.), 226 (teilw.), 227, 228, 229, 230, 
231, 232, 233, 234 (teilw.), 235 (teilw.), 239 und 240, 
Flur 15: Flurstücke 3, 4, 5, 6, 30, 31, 58, 61, 62, 63, 64, 
66, 67, 68, 69, 73, 78, 79, 84, 109, 110, 113, 128, 129, 
130, 135, 137, 148, 164 (teilw.), 166, 167, 171, 174 und 
175 (teilw.), 
Flur 16: Flurstücke 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 16, 
17, 19, 20, 21, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 34, 35, 36, 37, 38, 
39, 40, 41, 42, 43, 60, 62, 63, 64, 66, 88, 99, 100, 102, 
103, 118, 119, 120, 121, 123, 124, 125, 126, 127, 128, 
129, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 142, 
144, 145, 151, 153, 155, 158, 159, 163, 164, 165, 167, 
168, 169, 170, 171, 173, 176, 177, 178, 179, 181, 182, 
184, 185, 187, 188 und 189, 

Flur 17: Flurstücke 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 13, 16, 18, 20, 29, 
34, 48, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 78, 81, 82, 89, 90, 94, 95, 
96, 97, 98, 100, 101, 102, 103, 110, 111, 112, 113, 114, 
116, 117, 118, 128, 144, 149, 151, 
152, 153, 154, 155, 156, 157, 159, 160, 161, 171, 172, 
173, 182, 185, 193, 203, 208, 209, 212, 213, 215, 216, 
217, 218, 221, 222, 224, 225, 235, 240, 241, 245, 246, 
249, 250, 251, 252, 253, 254, 260, 261, 263, 264, 266, 
268, 269, 270, 272, 274, 275, 276, 277, 279, 280, 281, 
285, 287, 288, 289, 291, 292, 297, 298, 299, 300, 301, 
302, 303, 306, 307, 308, 309, 310, 311, 312, 313, 314, 
315, 316, 317, 318, 319, 320, 321, 322, 323, 324, 325, 
326, 327, 328, 329, 330, 331, 333, 334, 335, 336, 337, 
338, 339, 340, 341 und 342,
Flur 18: Flurstücke 17, 19, 20, 24, 26, 27, 28, 34, 35, 36, 
37, 40, 42, 43, 44, 47, 58, 63, 67, 68, 69, 70, 71, 72, 73, 
76, 79, 81, 82, 83, 85, 86, 92, 93, 95, 96, 100, 102, 103, 
129, 130, 132, 133, 139, 141, 143, 144, 145, 146, 154, 
161, 162, 165, 166, 167, 172, 173, 175, 177, 178, 179, 
180, 186, 197, 198, 202, 206, 213, 215, 217, 225, 226, 
227, 228, 229, 230, 234, 236, 237, 238 (teilw.), 241, 243, 
244, 247, 249, 251, 253, 254, 255, 256, 257, 258, 261, 
263, 266, 269 (teilw.) und 270,
Flur 19: Flurstücke 57, 58, 59, 76, 77, 78, 79, 80, 125, 126, 
136, 144, 148, 156, 168, 169, 170, 178, 179, 180, 181, 
182, 183, 187, 188, 189, 190, 191, 192, 196, 197, 198, 
199, 200, 201, 202, 204, 207, 214, 216, 222, 225 (teilw.), 
227 (teilw.), 228, 236, 237,238, 239, 240, 241, 242, 243, 
244, 245, 246, 247, 248, 249, 250 und 255 (teilw.),
Flur 20: Flurstücke 318 und 323.

Der als Anlage beigefügte Plan mit dem Geltungsbereich ist 
Bestandteil dieser Satzung.

§3
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Bekanntmachungsanordnung/  
Erneute Bekanntmachung
Stadtbezirk Mitte

Satzung der Stadt Solingen
über ein besonderes Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Nr. 
2 BauGB für den Bereich „Innenstadt“ vom 15.10.2024                                                         
Die vom Rat der Stadt Solingen am 16.05.2024 beschlossene 
Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 
Nr. 2 BauGB für den Bereich „Innenstadt“ wird hiermit gemäß 
§ 4 BekanntmVO erneut öffentlich bekanntgemacht.
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d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergibt.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften die-
ses Gesetzes kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche 
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von 
sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn,

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungs-
gemäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c)  der Oberbürgermeister/die Oberbürgermeisterin  
hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, den 15.10.2024

Kurzbach,
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläum

• Frau Martina Spitzer 
Stadtdienst Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung

feierte bereits am 11.11.2024 ihr 40jähriges Dienstjubiläum.

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Allgemeinen 
Basiskarte dient als grobe Umschreibung der Lage des Ge-
biets, welches von der Vorkaufsrechtssatzung für den Be-
reich „Innenstadt“ erfasst ist. Die Satzung über ein beson-
deres Vorkaufsrecht gem. § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den 
Bereich „Innenstadt“ liegt vom Tage der Bekanntmachung 
im Rathaus Solingen-Mitte, Stadtdienst Planung, Mobilität 
und Denkmal, Abteilung Städtebauliche Planung, Walter-
Scheel-Platz 1, 2. Obergeschoss während der Dienststun-
den zu jedermanns Einsicht aus. Dienststunden sind mon-
tags, dienstags, mittwochs und donnerstags jeweils in der 
Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie von 14.00 bis 16.oo Uhr 
und freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr. Über den Inhalt wird 
auf Verlangen Auskunft gegeben.

Es wird gemäß § 7 Absatz 6 Gemeindeordnung NRW auf 
Folgendes hingewiesen:
1.  Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 

der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NW) kann gegen diese Satzung nach Ablauf von 
sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekanntgemacht worden,

c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vor-
her beanstandet oder

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Allgemeinen Basis-
karte dient als grobe Umschreibung der Lage des Gebiets, 
welches von der Vorkaufsrechtssatzung für den Bereich „Innen-
stadt“ erfasst ist.
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB)  
V24/60/389 - SSB - Palas u. Kapelle - Malerarbeiten hist. Räumlichkeiten

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in  
elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42659 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
SSB - Palas u. Kapelle - Malerarbeiten hist. Räumlichkeiten
Ziel der Maßnahme ist die eine Inwertsetzung der Innenräume Kapelle und Rittersaal. Eine gepflegte und der
Wertigkeit des Denkmals angemessene Erscheinung soll erreicht werden. Der nachhaltige Schutz der Bausubstanz
und die Rückführung der Innenräume in das historische Farbraumkonzept sind wichtige Entwurfsziele.  
Die Maßnahme soll im Juni 2025 abgeschlossen sein. Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um eine optische Auf-
wertung. Es ist beabsichtigt, die überfassten Flächen der Dekorationsmalereien vollflächig neu mit einer reversiblen 
Mineralfarbe zu beschichten. Die Maßnahme orientiert sich an dem Erscheinungsbild der Wiederaufbauzeit von 1895 
bis 1920, das auf einer befundeten Farb fassung und historischen Fotoaufnahmen basiert.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 01.03.2025 Bis: 30.04.2025

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der 
Auftragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die 
Vergabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 
Absatz 7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/bc48f56b-
37b1-4160-8429-d1e0001eb56f

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
06.12.2024 10:00:00
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04.02.2025
p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 

zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 

in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre 
(gefordert wird ein jährlicher Mindestumsatz i.H.v. 150.000,00 €.), durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nach-
zuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Mind. 2 Vollangestellte Maler/in-Geselle mit der Qualifizierung Kirchenmalerei oder Restaurator im Malerhandwerk
oder Restaurator (Dipl./BA/MA) mit der Fachrichtung Wandmalereien sowie Nachweis Zertifizierung zum
„Fachbetrieb für Denkmalpflege“. Entsprechende Nachweise sind mit Angebotsabgabe in den Anlagen einzureichen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Verfahren: V24/KC-R/375 - Unterhaltsreinigung von drei Grundschulen im Stadtgebiet Solingen 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Unterhaltsreinigung von drei Grundschulen im Stadtgebiet Solingen
Unterhaltsreinigung von drei Grundschulen im Stadtgebiet von Solingen mit einer Laufzeit von zwei Jahren und einer 
einmaligen Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr.
Los 1 - Grundschule Kreuzweg (Mittelgönrather Straße 1, 42655 Solingen;
Los 2 - Grundschule Am Rosenkamp (Heidstraße 11, 42719 Solingen);
Los 3 - Grundschule Uhlandstraße (Uhlandstraße 52, 42699 Solingen).
Besichtigungstermine in den Objekte werden empfohlen.
Ort der Leistungserbringung: 42655 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für alle Lose anbieten (aber auch für weniger)
Los-Nr. 1 Losname Unterhaltsreinigung der Grundschule Kreuzweg
Beschreibung Unterhaltsreinigung der Grundschule Kreuzweg, Mittelgönrather Straße 1, 42655 Solingen mit einer 
Laufzeit von zwei Jahren und einer einmaligen optionalen Verlängerung um ein Jahr
Los-Nr. 2 Losname Unterhaltsreinigung der Grundschule Am Rosenkamp
Beschreibung Unterhaltsreinigung der Grundschule Am Rosenkamp, Heidstraße 11, 42719 Solingen mit einer Laufzeit 
von zwei Jahren und einer einmaligen optionalen Verlängerung um ein Jahr.
Los-Nr. 3 Losname Unterhaltsreinigung der Grundschule Uhlandstraße
Beschreibung Unterhaltsreinigung der Grundschule Uhlandstraße, Uhlandstraße 52, 42699 Solingen mit einer Laufzeit 
von zwei Jahren und einer einmaligen optionalen Verlängerung um ein Jahr.
Achtung! Es steht lediglich der Putzmittelraum im Erdgeschoss zur Verfügung. Es besteht keine Möglichkeit, Reini-
gungsmittel und Reinigungsgeräte auf den Etagen zu lagern.
Bei der Reinigung der Sporthalle müssen wir auf eine maschinelle Reinigung bestehen.

7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.12.2024 Bis: 30.11.2026
1 weiteres Jahr optionale Verlängerung

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/7f2614cf-ce36-4842-
b082-4a9b7b698373

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 19.11.2024 10:00:00
Bindefrist: 17.01.2025 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch 
Referenzfragebogen. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, für Vermögens-, Personen- und Bearbeitungsschäden eine 
Betriebshaftpflichtversic herung und eine Schlüsselversicherung abzuschließen und dem Auftraggeber nach Auffor-
derung nachzuweisen. Mindesthöhe für Haftpflichtschäden 500.000,00 Euro; Mindesthöhe der Schlüsselversicherung 
50.000,00 Euro. Sofern bereits eine entsprechende Versicherung besteht, kann die Police in den eigenen Anlagen 
hochgeladen werden. Die Unterlagen werden vor Vertragsabschluss vom Bestbieter angefordert
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, für Vermögens-, Personen- und Bearbeitungsschäden eine Betriebshaftpflichtver-
sic herung und eine Schlüsselversicherung abzuschließen und dem Auftraggeber nach Aufforderung nachzuweisen. 
Mindesthöhe für Haftpflichtschäden 500.000,00 Euro; Mindesthöhe der Schlüsselversicherung 50.000,00 Euro.
Sofern bereits eine entsprechende Versicherung besteht, kann die Police in den eigenen Anlagen hochgeladen werden. 
Die Unterlagen werden vor Vertragsabschluss vom Bestbieter angefordert.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 60 / 40

10



N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

V24/KC-F/394 - 5 Kompaktkehrmaschinen 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
5 Kompaktkehrmaschinen
Beschaffung von 5 Kompaktkehrmaschinen
Ort der Leistungserbringung: 42719 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Auftragsbeginn: unverzüglich nach Auftragsvergabe
Lieferung bis 07.2025

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/5ee31819-8ad3-
4460-8d89-ac9efa0a6993

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 09.12.2024 10:00:00
Bindefrist: 07.02.2025 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch 
Referenzfragebogen. Angabe Produktionsmenge der hier angebotenen Kompaktkehrmaschine p.a. (Serienproduktion, 
keine Einzelfalllösung). Mindestvorgabe 30 Stück p.a. in 2023; Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach 
§ 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzu-
weisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen. 
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 25 / 75
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Technischer Wert / Qualität 50 %
2 Umweltaspekte 12,5 %
3 Lieferfrist 4,17 %
4 Serviceleistungen 8,33 %
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